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Jahrgang 66 année No. 21 16. Oktober 1920

Allgemeine Schweizerische Militärzeitung
Journal Militaire Suisse
Gazzetta Militare Svizzera

Organ der Schweizerischen Offiziersgesellschaft und des Schweizerischen Verwaltungsoffiziersvereins.
Herausgesehen vom Zentralvorstand der Schweizerischen Offiziersgesellschaft.

Organe de la Société Suisse des Officiers et de la Société des Officiers d'administration.
Publié par le comité central de la Société Suisse des Officiers.

Organo della Società Svizzera degli ufficiali e della Società Svizzera degli ufficiali d'amministrazione.
Pubblicata per cura del Comitato centrale della Società Svizzera degli ufficiali.

Redaktion : Major i. Gst. K. VonderMühll. Basel, Freiestraße 40.

Als Beilage erscheint alle 3 Monate : Schweizerische Vierteliahra-Schrift für Kriegswissenschaft.
Redaktion: Oberst i. Gst. M. Feldmann, Bern.

Inhalt i Jahresbericht der Schweizerischen Offiziersgesellschaft
1919/1920. — Rapport annuel de la Société suisse des Officiers ponr l'exercice

1919—1920. — Resoconto annuale della Società Svizzera degli Ufficiali

1919/1920. — Vorstände und Mitgliederbestände der Sektionen der
Schweizerischen Offiziersgesellschaft 1919/20. — A nos Camarades romands!
— Die Schweizerische Kriegsgeschichte. — Totentafel. — Literatur.

Jahresbericht des Zentralvorstandes der Schweizerischen
Offiziersgesellschaft 1919/1920.
23. März 1919 bis 31. Mai 1920.

I. Organisatorisches.
Am 23. März 1919 in Solothurn wählte die DelegiertenVersammlung

als Vororts-Sektion die Sektion Basel-Stadt. Diese bestellte
den Zentralvorstand aus folgenden Offizieren :

Oberst Heinrich Heußer, Präsident; Oberstlt. Albert Mylius,
Vizepräsident; Major Felix Lotz, Kassier; Major Peter Schmid,
Berichterstatter; Major Paul Ronus, Sekretär.

Die Delegiertenversammlung bestellte ferner einen Arbeitsausschuß

unter dem Präsidium von Oberst Hans Frey in Bern; dieser
wurde als sechstes Mitglied in den Zentralvorstand gewählt. Zur
Deckung der Kosten für die Arbeiten des Ausschusses wurde der
Mitgliederbeitrag von Fr. 1.— auf Fr. 2.— erhöht.

Im Arbeitsausschuß, der sich am 22. März in Solothurn
provisorisch konstituiert hatte, war schon die Anregung gemacht
worden, ein ständiges Sekretariat der Offiziersgesellschaft zu gründen.
Der neugewählte Zentralvorstand griff diese Anregung auf und
beschloß deren Durchführung. Als ständigen Sekretär gewann er
Hauptmann Heinrich Iselin. Dieser wurde daraufhin von der
Sektion Basel-Stadt ebenfalls in den Zentralvorstand gewählt. Er
begann seine Tätigkeit am 1. August 1919.

An der Sitzung des Arbeitsausschusses vom 23. August 1919
wurde beschlossen, daß der Zentralpräsident auch das Präsidium
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